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16. Juni, 8.00 Uhr, Letzte Stadtfirmung in Sankt Jakob, dann zu Fuß 12.30
- 14.30 Uhr zu Tisch. Besuche dann Maistraße 5, (Gräfin Tattenbach
fürs Nymphenburger Krankenhaus 500 M) Blumenstraße 46, Postulat,
Mutterhaus der Barmherzigen Schwestern. Läuft uns ein Bub nach: „Ich
war in Landstuhl und habe Ihnen oft ministriert “, jetzt hier mit Mutter, weil
aus Metz ausgewiesen, trägt Zeitungen aus, spricht sehr gewandt, ist beim
Lehrlingsverein, erhält 2 M.

Frau Ministerialrat Beemelmans: Ihr Ciborium nicht für Nürnberg, weil
es zu lange dauert. Jetzt ein Vierteljahr privat verwahren, dann werde ich
es einer Kirche leihen, damit es in Gebrauch kommt und später etwa nach
Nymphenburg. Siehe besonders.
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